

          Italien




Sabrina
	Fläche
	301 336 km²

	Einwohner
	58,1 Mio.

	Hauptstadt
	Rom

	Amtssprache(n)
	Italienisch, regional Deutsch, Französisch und Slowenisch

	Staatsform
	parlamentarische Republik

	Staatsoberhaupt
	Präsident der Italienischen Republik Giorgio Napolitano

	Bevölkerungsdichte   
	191 Einwohner pro km²

	Bruttoinlandsprodukt 
	1.417,24 Mrd. Euro (2005)

	BIP/Einwohner
	24.214 Euro (2005)

	Währung
	1 Euro = 100 Cent


Geographie

Italien gliedert sich in die italienischen Alpen, die norditalienische Tiefebene, die eigentliche Apenninenhalbinsel und zahlreiche Inseln. Sizilien, Sardinien, Elba, Ischia, Capri und die Liparischen Inseln, mit dem aktiven Vulkan Stromboli, sind wohl die Bekanntesten.
Italien grenzt im Norden an die Schweiz und an Österreich, im Osten an Slowenien und an das Adriatische Meer, im Süden an das Ionische Meer und an das Mittelmeer, im Westen an das Tyrrhenische Meer, das Ligurische Meer und das Mittelmeer und im Nordwesten an Frankreich.
Bevölkerung

Italien hat 58,1 Mio. Einwohner, davon sind 2,4 Mio. Ausländer.
Das Bevölkerungswachstum beträgt 1,0 % (2004).

Religion
Die Bevölkerung ist überwiegend römisch-katholisch geprägt.
Außerdem gibt es über 1 Mio. Muslime, rund 120.000 Buddhisten, rund 50.000 Protestanten und rund 40.000 Juden.
Wirtschaft

Die volkswirtschaftliche Leistung Italiens lässt sich mit Frankreich und Großbritannien messen. Dabei kann Italien auf ausdifferenzierte wirtschaftliche Strukturen verweisen, die es den anderen hoch entwickelten Industriestaaten der Europäischen Union ebenbürtig macht. 

Neben der Tourismusbranche sind es vor allem der Maschinen- und Fahrzeugbau, die chemische Industrie und die Eisen- und Stahlerzeugung, die zu den wirtschaftlichen Rahmendaten beitragen. Ein Großteil der Erzeugnisse ist für den Export bestimmt. Wichtige Handelspartner sind die Vereinigten Staaten sowie die Europäische Union und insbesondere Deutschland.

Mitgliedschaft in internationalen Organisationen
Italien ist Mitglied der Vereinten Nationen und Sonderorganisationen, NATO, EU, OSZE (Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa), WEU (Westeuropäische Union),
des Europarates, G8 (Gruppe der acht wichtigsten Industriestaaten), der OECD (Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung), IWF (Internationaler Währungsfonds), Weltbank.
